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macïjt, bie fte tn bet 3Belt ringsum abnt unb laufdjenb
auf bie tnnete Stimme eineë jMidjen SBiUenë, ber fie
gebetmniSooH unb mödjtig gebletenb jum Oeljorfam leitet,
éinfit^tige @ltern unb (Srjleber, bte ftcf) burcb SItobe»

Sdblagroörtcr nidbt beirren laffen, merben îetne§ btefer
©rlebttiffe bem Ktnbe oerf«§ûtten, fonbern ihm fein Suchen
unb bie SJtaljnungen beê @eroiffen§ ftarf unb lebenbig er«

galten. ©afj ber gute SJlenfdj mehr roert ift, afê ber nur
Huge unb gefd)ictte, baft ftUlkfte ©rtüd^tigung unb innere
Kultur not tun, ffob bte Schlußfolgerungen ber gelait-
trotten, burd^ jablrelcbc S3eifplele auS ben Kinberertnne»

rungen großer ©id^ter belegten Slb^anblung „über reit«

giöfe ©rjiebung unb ©ntroidtlung" im foeben erfciflenenen
DHoberbeft ber ®(tern-3eiif^tift- lu3 bem übrigen
nidEjt mtnber beadEjtenSroerten unb anregenben Qntjatt
beben mir betoor bte luffdfte über ben Sub im mäbdjen*
ftbeuen liter, „SBecfe in beinern Kinbe nicht ben SBiKen

pr Kranlbett", foroie bie reijenbe ©rjdblung ,,©te Kat*
tuSblüte". lutb ber Sptecbfaal, bie ©pie!» unb Se»

fdbdftigung?ede, bte „Hanbarbeiten" unb ber luëtauftb
non ©rstebunggerfabrungen bieten niel nämliches. ©ie
bübfdjen f;inberbilber feien ntd^t osrgeffen. 3Ber bie

„@ltern«3eitf!bïifi für Pflege unb @r&iebung beS KlnbeS"
nodj ntä)t fennt, Joffe fid) burdf) feine Sucbbonblung
ober burdE) baSlrt. 3nftituiDreIlgûftlitn3âïifb
unoerbinblicb §mei ißrobenummern fenben.

'S tfd) etîê kngroUigl @in mabrer SdjrectenSruf
für bie niel beanfprucbte üftutter, bie oft beim beften
2BiHen nicht roeift, mte fte ibre Klnber befd^âftigen joli.
Unb gar an ben langen SBinterabenben, bie aueb bie

Öefeluft bet Qugenb roedfen, ©a îann fte ben tpiage»
geiftern rtid^tS beffeteS in bte fpanb geben als bie 3ugenb<
3ettfcbrift „©er Spaß", bte für öa§ 7. bi§ 14. llter§=
jabr befiimmi unb fc rafch beliebt geworben ift. „©er
Spaß" entbebt fte ail bie fer Sorgen. 2ßte gelungen unb
einfach anfertigen laffen ficb j. S. bie ^übfd&en ©Inge,
bie im foeben erfdjienenen DHoberßeft betrieben finb.
SefonberS banfbar merben ft«h bte jungen ïiecfreunbe
erzeigen, ben en man gemift utdE)t jmeimal ju fagen braucht,
rote man aus einer Hetnen, ungehobelten Kifte ein Soge!»
gutterbduëdben beif^en ^ann. ©en Hauptinhalt beS

HefteS bilben baupifächllch fpannenbe ©efdEjichten, bte
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W. Wolf, Ingenieur form. Wolf & Weiss .: Ziirlct
Lager and Bureaai Bründseheafaestrasse 7.

Knaben unb Stäbchen ftets roiUfommen finb. @tne fu«,
roetlige fßreiSaufgabc fud^t ben Scbarffinn ber jungen

Sefer ju förbern. lucb bie bilblicbe luSftattung net«

bient ihr troUeS Sob. ©Item, bte ben „Spats" noc| nidbt

fennen, erhalten in jeber Sndbbanblung ober oom in,
3nftitut Drell güftli in 3ürtd^ gerne nnoerblnb«
Heb S^ei 3ßrobenummern.

Hhs der Praxis — für die Praxis.
fragen.

NB. sBerïaufg», 3:aitfrf(« mtb Slrbcitögefudje werben
unter biefer 3iubri! ttirfjt aufgenommen ; öerattige Singeigen

gehören in ben 3>wferateitteil be§ SBlatteS. — Sen gragett,
roelclfe „unter Cffjtffrc" erfeßemen foüen, rootle man 50 (Jté!
in 9Jîarten (für ^ufenbung ber Offerten) unb roenn bie ftrage
mit Sttbreffe beë grageftederë erfdjeinen foU, 20 6tél. beilegen.
SSJenn leine SSRarfcn mitgefcfjidt itterben, fann bte ^rage
ntdjt aufgenommen merben.

473. 2Bet ijätte abgugeben 1 gut erqattenen 1 PS ®[e!tto«

motor, 240 Sott, mit ©djatttaften Offerten an ©I. üieefet'ä
(Srben, Sangefci)äft, ©eengen (üargait).

4/'4. ®er bätte abzugeben i ©(eftromotor, 380 Söolt, 50

Venoben (Derlifoner ober SroronsSooeri), mit ©d)alter unb

©pannfdjiene, in gutem 3"ft<wöc? Offerten unter ©biffre 474

an bie ©jepeb.
475. SBer liefert neu ober in gutem 3«ftanbe tieine ^reffen

gur Herftellung non flehten Sallen au§ ©pänen? Offerten an

Qaunfabrif SBonftetten 31.«®., SSonftetten.
476. 2Ber liefert 400 Saufmeter DîotlbabnfLienen, girta

70 mm bod), auef) gebrauchte? Offerten an ©ebrüber gehltnann,
©ügerei. Sengbura.

477. 2Ber liefert Seimpfannen mit geroölbtem SBafferfdjiff
au§ Sîupfer, fo ba^ ba§ Ueberfodjen aufgehoben ift? Offerten an

§. ©djenfer, Schreinerei, ©re^enbad) (©olothurn).
478. 9Ber märe Sfbgeber oon gut erhaltenen OccafionS«

mafd)inen: 1 Seitfpinbelbrehbanf, 2000—2500 mm ®rehlänge, äb

tereë SOtobell; ferner 1 ®icfenhobeImafd)ine mit ca. 300 mm §obel
breite unb 1 bito mit minbeften§ 750—800 §obelbreite, ebenfalls
ältere SDtafdjinen Offerten an Sllfreb ©reuter, Çolgroaren, in
SSifi^ofSgeti.

479. 22er liefert gebrauchte ober neue gufieiferne
röhre für 11 m ®efäH mit SOluffen, 30 ober 35, eoentueü 40 cm

Sid)troeite, 150 m, eoent. gang gute 33lechröhren mit glanfdjen?
Offerten an gofef ©chmibiger, ©äge, ^lühli (Sugern).

480. SBer liefert biegfame ©eilen mit ®erfgeugmafd)wen
für golg« unb SRetatlbearbeitung? Offerten unter ©fpff"
an bie @ppeb.

481. ©er liefert 1 fombinierte .Saribfäge, ca. 90 cm Mollet]:

burdjmeffer, mit ®ebl» unb ©ohrootrichtnng, foroie 1 tombinieite

9lbrid)t= unb ®ictenhobeImafd)ine, 60 cm SJtefferbreite, gebraucht

unb gut erhalten? Offerten unter ©biffre 481 an bie ©jpeb.

482. ©er erftetlt ©ntftauhnngganlagen für Holgbeatbei!ung§'
mafdjhien? Offerten an ©djeble, 93augefcl)äft, Sremgarten.

483a. ©eiche fd)roeigerifd)c fjirma liefert ®rabtfpeicf)e«'
Släber, 20 unb 25 cm ®urd)m., Sobrung 11 mm ®urchm., fût

9?oügummi 13 mm ®urchnt. i>. ©er hätte abgugeben befell

geworbene Sanbfägenblätte, 10—15 cm breit? Offerten an ©erm.

©autfeht, ®red)éler, 2leuborf=9Seinacb (Slargau).

Hntwomn.
Sluf grage 464a. Slaul Defchger, ©ifenroaren unb SBerl«

geuge, Derlilon, liefert ©ägmehlöfen für SBertfiättcheigung.
Sluf ^rage 465. fRoHbahngeleife, 70 mm ©djiertetrbööe, P®

rcie ^ipproagen, 500 unb 750 fitter ÏÏJÎuïbenittfyaft, liefert fHobeit

Slebi & Sie., St.«®., ßürich.
Stuf ffrage 472a u. b. ®ie St.«©. Olrna in Ölten fann mit

geroünfchter Slugtunft bieneti unb liefert auch StreigfagenunbSanb'
fügen gunt Sluftrennen unb ©palten.

Eislgenosseaschaft. Sffjrciucrrttbeticn unb clefh-

Snftaltationcn 311m Selcphonflcbäube IHtebJlhSangnta««'
fïrrtftc in 3ttrtcö» platte *c. bei ber eibgen. ®auittfpe"^n t

Hürid), ©laufiuëftrafee 37. Offerten mit ber Sluffchtift
für Stelepbongebäube ïTîiebtltftrabe Qürii^" bi§ 10. 91ot)ember a

bie ®iretlion ber eibg. Slauten in Slern.

Eidgenossenschaft, ^lattcnarheiten unb
belüge sunt ^elepljongcbäubc 5}îtebtliftrûftc in
mularc rc. bei ber eibg. Ibauinfoettion in Qiirici), ©lauftuéfWp'''
Offerten mit ber Sfuffdjrift „Slngebot für ipiatten unb Stnoie
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macht, die sie in der Welt ringsum ahnt und lauschend
auf die innere Stimme eines sittlichen Willens, der sie

geheimnisvoll und mächtig gebietend zum Gehorsam leitet.
Einsichtige Eltern und Erzieher, die sich durch Mode-
Schlagwörter nicht beirren lasten, werden keines dieser
Erlebnisse dem Kinde verschütten, sondern ihm sein Suchen
und die Mahnungen des Gewissens stark und lebendig er-
halten. Daß der gute Mensch mehr wert ist, als der nur
kluge und geschickte, daß sittliche Ertüchtigung und innere
Kultur not tun, sind die Schlußfolgerungen der gehalt-
vollen, durch zahlreiche Betspiele aus den Kinderertnne-
rungen großer Dichter belegten Abhandlung „über reli-
giöse Erziehung und Entwicklung" im soeben erschienenen
Oktoberheft der Eltern Zeitschrist. Aus dem übrigen
nicht minder beachtenswerten und anregenden Inhalt
heben wir hervor die Aufsätze über den Bub im mädchen-
scheuen Alter, „Wecke in deinem Kinde nicht den Willen
zur Krankheit", sowie die reizende Erzählung „Die Kak-
tusblüre". Auch der Gprechsaal, die Spiel- und Be-
schäftigungsecke, die „Handarbeiten" und der Austausch
von Erziehungserfahrungen bieten viel nützliches. Die
hübschen Mnderbilder seien nicht vergessen. Wer die

„Eltern-Zeitschrift für Pflege und Erziehung des Kindes"
noch nicht kennt, lasse sich durch seine Buchhandlung
oder durch das Art. Institut OrellFüßli in Zürich
unverbindlich zwei Probenummern sende«.

's isch eus ZiMgwttig! Ein wahrer Schreckensruf
für die viel beanspruchte Mutter, die oft beim besten

Willen nicht weiß, wie sie ihre Kinder beschäftigen soll.
Und gar an den langen Winterabenden, die auch die

Leselust der Jugend wecken. Da kann sie den Plage-
geistern nichts besseres in die Hand geben als die Jugend-
Zeitschrift „Der Spatz", die für das 7. bis 14. Alters-
jähr bestimmt und so rasch beliebt geworden ist. „Der
Spatz" enthebt sie all dieser Sorgen. Wie gelungen und
einfach anfertigen lasten sich z. B. die hübschen Dinge,
die im soeben erschienenen Oktoberheft beschrieben sind.
Besonders dankbar werden sich die jungen Tierfreunde
erzeigen, denen man gewiß nicht zweimal zu sagen braucht,
wie man aus einer kleinen, ungehobelten Kiste ein Vogel-
Futterhäuschen herstellen kann. Den Hauptinhalt des
Heftes bilden hauptsächlich spannende Geschichten, die
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W. Molk, Ingenieur ü Min. WI â àss ZUriá
«r»î Ssrsss, Wi ss ck » v k « » lr«zs t r» s s « 7.

Knaben und Mädchen stets willkommen sind. Eine kurz-

wetlige Preisaufgabe sucht den Scharfsinn der junaen
Leser zu fördern Auch die bildliche Ausstattung ver-
dient ihr volles Lob. Eltern, die den „Spatz" noch nicht
kennen, erhalten in jeder Buchhandlung oder vom Art
Institut Orell Füßli in Zürich gerne unverblnd-
lich zwei Probenummern.

Mz »er fstsxi; — für Sieprzxlz.
?lsgen.

dlk. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werde»
unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeige»
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Frage»,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 3V à!
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SO Cts. beilege».
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht ausgenommen werden.

473. Wer hätte abzugeben 1 gut erhaltenen 1 PS Elào-
motor, 24V Volt, mit Schaltkasten? Offerten an Sl. Neeser's
Erben, Baugeschäft, Seengen (Aargau).

474. Wer hätte abzugeben 1 Elektromotor, 380 Volt, 5i>

Perioden (Oerlikoner oder Brown-Boveri), mit Schalter u»d

Spannschiene, in gutem Zustande? Offerten unter Cdifsre 474

an die Exped.
473. Wer liefert neu oder in gutem Zustande kleine Presst»

zur Herstellung von kleinen Ballen aus Spänen? Offerten a»

Zaunfabrik Bonstetten A.-G., Bonstetten.
470. Wer liefert 400 Laufmeter Rollbahnschienen, zirka

70 mm hoch, auch gebrauchte? Offerten an Gebrüder Fehlman»,
Sägerei. Lenzburg.

477. Wer liefert Leimpfannen mit gewölbtein Wasserschifs
aus Kupfer, so daß das Ueberkochen aufgehoben ist? Offerten a»

H. Schenker, Schreinerei, Gretzenbach (Solothurn).
478. Wer wäre Abgeber von gut erhaltenen Occasions-

Maschinen: 1 Leitspindeldrehbank, 2000—2500 mm Drehlänge, äl-

teres Modell; ferner 1 Dickenhobelmaschine mit ca. 300 mm Hobel
breite und 1 dito mit mindestens 750—800 Hobelbreite, ebenfalls
ältere Maschinen? Offerten an Alfred Greuter, Holzwaren, in

Bischofszell.
479. Wer liefert gebrauchte oder neue gußeiserne Druck-

röhre für 11 m Gefäll mit Muffen, 3V oder 35, eventuell 40 cm

Lichtweite, 150 m, event, ganz gute Blechröhren mit Flanschen?

Offerten an Josef Schmidiger, Säge, Flühli (Luzern).
489. Wer liefert biegsame Wellen mit Werkzeugmaschine»

für Holz- und Metallbearbeitung? Offerten unter Chiffre 4A

an die Exped.
481. Wer liefert 1 kombinierte Bandsäge, ca. 9V cm Rolle»-

durchmesser, mit Kehl- und Bohrvorrichtung, sowie 1 kombinmte

Abricht- und Dickenhobelmaschine, 6V cm Messerbreite, gebrauch!

und gut erhalten? Offerten unter Cbiffre 481 an die Exped.

482. Wer erstellt Entstaubungsanlagen für Holzbearbeitung?-
Maschinen? Offerten an Schedle, Baugeschäst, Brewgarten.

483s. Welche schweizerische Firma liefert Drahtspeiche»-

Räder, 20 und 25 cm Durchm., Bohrung 11 mm Durchm., sür

Vollgummi 13 mm Durchm.? d. Wer hätte abzugeben destkl

gewordene Bandsägenblälte, 10—15 cm breit? Offerten an Heim.

Gautschi, Drechsler, Neudors-Reinach (Aargau).

MlWSMN.
Auf Frage 404s. Paul Oeschger, Eisenwaren und Werk-

zeuge, Oerlikon, liefert Sägmehlöfen für Werkftättcheizung.
Auf Frage 403. Rollbahngeleise, 70 mm Schienenhöbe, st-

wie Kippwagen, 500 und 750 Liter Muldeninhalt, liefert Robert

Aebi â Cie., A.-G., Zürich.
Auf Frage 472s u. d. Die A.-G. Olma in Ölten kann »n>

gewünschter Auskunft dienen und liefert auch Kreissägen und Band-

sägen zum Auftrennen und Spalten.

SRbmWsNs-AnZeiger»
LiîZrzOsrrss-skisr-ksk«. Schreinerarbeite» und elcktr.

Installationen zum Telephongebäude Riedtli-La»gma«tt°
strafte in Zürich. Pläne :c. bei der eidgen. Bauinspemon r

Zürich, Clausiusstraße 37. Offerten mit der Aufschrift „Angedo

für Telephongebäude Riedtlistraße Zürich" bis 10. November a

die Direktion der eidg. Bauten in Bern.
KlickHsu«ss«i,si:>,skt. Plattenarbeiten und Linostuw'

belüge zum Telephongebäude Niedtlistrafte in Zürich, v-

mulare zc. bei der eidg. Bauinsvektion in Zürich, Claustusstrape —

Offerten mit der Aufschrift „Angebot für Platten und Lmo-e


	Aus der Praxis - für die Praxis

